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       2014. Juli - Dezember 

„Suche dein Glück beim Herrn: Er wird dir jeden Wunsch erfüllen. Überlass 

dem Herrn die Führung in deinem Leben; vertrau doch auf ihn, er macht es 

richtig!”  Psalm 37, 4-5 

 

Liebe Freunde! 

Mit  unserem Newsletter von diesem Jahr laden wir Euch zu einem 

kurzen Rückblick ein. Lasst uns gemeinsam anschauen, was in den 

letzten Monaten geschehen ist.  

Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen! 

 

TEEN-CAMP 

Bucsin, 04.-11. Juli 

Anzahl der Teilnehmer: 25 Jugendliche, Alter: 16-18 

Mitarbeiter: 10 Personen, 2 Köche 

In diesem Jahr haben die Organisatoren das Evangelium an das 

Facebook Design angepasst. Die wohlbekannten Facebook Begriffe 

haben uns in eine neue Richtung geführt. 

Anmeldung –  so wie man sich regelmässig bei Facebook anmeldet, 

um mit Menschen in Kontakt zu treten, so sollte man auch 

regelmässig mit Gott in Kontakt treten. Was könnte das Passwort 

sein? Wie kann man sich mit Gott verbinden?  

Like: Werte – was wertschätzen wir? Wie schätze ich an mir selbst? 

Und die Anderen? Hängt mein Wert davon ab, wie die Anderen mich 

sehen und akzeptieren? 

Passwort vergessen? – jeder kennt den Zweifel, wir möchten auch 

darüber sprechen: was sind meine Zweifel? Egal ob Zweifel an Gott, 

an der Welt oder an mir selbst. Was kann ich mit diesen Gefühle 

machen? 

Freunde: Wer sind deine Freunde? Welche Opfer bringen sie für dich?  

Wir haben gemeinsam die Antwort für die oben genannten Fragen bei 

den Workshops und in kleineren Gruppen gesucht. Von den 

Hauptthemen möchten wir zwei erwähnen: den kreative Gottesdienst 

und die Suche nach der Botschaft unseres Leben. Das zweite Thema 
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enthielt die Bekehrungsgeschichte im Bezug auf die persönliche 

Geschichte der Mitarbeiter wie ist Gott in deren Leben gestiegen? Aus 

welchen Tiefen hat Gott sie gehoben? Dieses Programm hatte auch 

einen großen Einfluss auf die Teilnehmer, es hat eine persönlichere 

Stimmung erzeugt und die Präsenz der Mitarbeiter war 

glaubwürdiger.  

Workshop-Themen: unsichtbares Theater, Herstellung von 

Marionetten, Keramik, Partnerwahl, Berufswahl, Literaturkreis, 

Basteln. 

Freizeitaktivitäten und Abendprogramm: thematische Diskussionen, 

Quiz, Workshops (unsichtbares Theater, Beziehungen, Basteln), 

nächtliche Abenteuer, Auktionsmarkt, Theaterspiel. 

Am Camp haben auch benachteiligte junge Menschen teilgenommen. 

Deren Teilnahm gebühr wurde von den Sponsoren bezahlt.  

 

 

BONUS PASTOR KINDER-CAMP 

Ozd, 21-26 Juli 

Anzahl der Teilnehmer: 40 Kinder, Alter: 8-12 

Mitarbeiter: 16 Personen, 2 Köche 

In diesem Kinder-Camp, welches zusammen mit der Organisation 

Bonus Pastor organsiert wurde,  haben vor allem Kinder 

teilgenommen, deren Familienmitglieder Suchtabhängig sind, bzw. 

Kinder, die regelmäßig an den Programmen im Philothea Klub 

teilnehmen. Als Programm haben wir das Programm von der KOEN 

Fundation verfolgt. Die Stammgeschichten waren Geschichten über 

Noah, Ruth, Gideon, David und Goliath. Es bedeutete viel der Beitrag 

der  Jungen zur Lehre, die spielerisch auf der Suche nach „Samuka“ 

waren, der Wahl zwischen Gutem und Bösen. Kyle Ferguson und 

Mezei Sándor haben Zeugnis gegeben. Beide erzeugten eine  große 

Wirkung bei den Kindern und auch bei den Mitarbeitern. Das Camp 

war auch für uns ein tolles Erlebnis. Das Singen der Kinder, ihre 

Begeisterung, die Freude der Mitarbeiter und ihr Feedback hat uns 

sehr viel bedeutet. 

 

 

 

 

 



JUGENDLICHER ERFAHRUNGSAUSTAUSCH IN 

DEUTSCHLAND 

Zwischen dem 14.-21. September haben sechs junge Mädchen 

gemeinsam mit Gabi Belényesi an einem Erfahrungsaustausch für 

Jugendliche in der Nähe von Frankfurt am Main teilgenommen. Dazu 

wurden sie vom Jugenddekanat Kronberg eingeladen. Die Teilnehmer 

lernten das Programm vom evangelischen Jugenddekanat Kronberg 

kennen:  den christlichen Kindergarten, das karitative Programm, die 

Unterstützung der verschiedenen Familien, das Programm zur 

Verarbeitung der Trauer bei Kindern, das Programm für die 

Jugendlichen und das Sommercamp. Der Erfahrungsaustausch 

enthielt den Besuch mehrere Jugendgruppen, Schulen (hier konnte 

an verschiedenen Klassen teilgenommen werden); Teilnahme an 

verschiedenen Jugendkreisen und an Jugendbegegnungen. Es gab 

auch Freitzeitprogramm wie: Besuch von Museen, Ausflüge, 

Sightseeing und gemeinsame Programme mit den deutschen 

Jugendlichen. Die Unterkunft in deutschen Gastfamilien war eine 

gute Möglichkeit persönliche Beziehungen und Freundschaften 

aufzubauen. Im Frühling 2015 erwarten wir eine Gruppe von 

deutschen Jugendlichen, die uns besuchen kommen.  

 

 

PHILOTHEA STILLE TAGE 

Zwischen dem 5.-7. September, haben die Mitglieder des Philothea 

Klubs das Wochenende in der Stille der Natur in Bucsin verbracht. 

Das Motto des Wochenendes war: „Komm! Und wen dürstet, der 

komme; und wer da ist, der nehme das Wasser des Lebens umsonst.“ 

(Offenbarung 22, 17) 

Im Unterschied zu den vorigen Jahren hatten wir keinen Gastredner 

oder ein im Vorfeld ausgewähltes Thema. Wir wollten die persönliche 

Stille und den Segen der Gebetsgruppen erleben. Während des 

Wochenendes hatten wir die Möglichkeit für ruhige Spaziergänge, 

gemeinsame Ausflüge, individuelles oder gemeinsames Gebet. In all 

diesen Programmen war Gott durch seine Gnade und Geschenke mit 

uns.  

 

 

 

 



DEUTSCHE KINDERCLUB 

Ab Oktober haben wir wieder den deutschsprachigen Kinderclub 

angefangen. Mit dem Beginn des Schuljahres haben wir mehrere 

Schulen besucht um die Eltern und Kinder über diese Möglichkeit zu 

informieren. Wir haben eine anfänger und eine fortgeschrittene 

Gruppe angekündigt, aber wegen der großen Nachfrage haben wir 

noch zwei weitere Gruppen gestartet. In der Anfänger-Gruppe hatten 

wir 30 Kinder und in der Fortgeschrittenen Gruppe 20 Kinder, die 

regelmäßig die Aktivitäten besucht haben. Madita Selma 

Böhmelmann, unsere deutsche Freiwillige lehrt die deutsche Sprache 

durch Reime, Spiele und interessante Geschichten. Frederike Müller, 

Carlo Backes und Lara Jennen, die auch aus Deutschland kommen, 

haben Madita noch geholfen. Lehel Balmócz hat den Kinder bei der 

Übersetzung geholfen. Das Jahr haben wir mit einer Weihnachtsfeier 

für die Kinder beendet, bei der die Kinder die Möglichkeit hatten den 

Eltern etwas von dem Gelernten zu präsentieren.  

 

SCHULPROJEKT 

Mit dem Anfang des neuen Schuljahres, haben uns mehrere Schulen 

und Klassenleiter um Hilfe gebeten, einige thematische Lehrstunden 

zu halten. Wir haben dieses Programm mit neuen Freiwilligen ergänzt 

(Kovács Zsuzsa und Kötő Ferenc Barna). Die meisten Stunden haben 

wir in der Elektromaros Schule gehalten, wo wir in 6 Klassen aktiv 

waren. In den anderen Schulen haben wir uns mit 1-2 Klassen 

beschäftigt. Neben den städtischen Schulen haben wir zwei Dörfer 

(Sáromberke und Vámosgálfalva) und ihre Schulen aufgesucht und 

dort unterrichtet. Die Dorfkinder haben sich sehr gefreut, weil sie 

weniger Programmmöglichkeiten haben als die Kinder in der Stadt.  

 

MINI-TINI KLUB – Jungschar (12-14 Jahr) 

Die Beschäftigung mit kleinen Jugendlichen (zwischen 12- 14 Jahren 

alt ) ist ein alter Traum des Philotheas, aber in den letzten Zeiten sind 

diese Programme immer gescheitert. Trotz der anfänglichen 

Begeisterung haben immer weniger Kinder daran teilgenommen. Wir 

haben zwei Mal wöchentlich Angebote für Kinder der Klassen 6-8 

organisiert. Wir haben Jugendliche für gemeinsames Spielen, für 

Wettbewerbe, Brettspiele und Bibelstunden erwartet. Trotzdem 

 

 

 

 



kamen immer weniger Kinder, aber wir hoffen dass nächstes 

Semester mehr kommen werden. In diesem Jahr haben den Mini-

Tini Klub Bajkó Júlia, Barabási Annamária, Kovács Zsuzsa 

und Belényesi Gabriella geleitet. 

 

TINI KLUB 

An dem Tini Klub waren mehrere Kinder aus dem Tini-Camp, aus 

dem Dorcas- und aus dem Lidia Kinderheim beteiligt. Darüber haben 

wir uns sehr gefreut, und dafür sind wir Gott sehr dankbar. 

Durchschnittlich haben 5-8 Jugendliche teilgenommen, aber im 

diesem Semester hat sich die Zahl verdoppelt. Es kamen auch neue 

Mitarbeiter: Sipos Kata und Bóér Karcsi sind ehrenamtlich 

gekommen und haben zusammen mit Belényesi Gabi die Anlässe 

geleitet. Die Jugendlichen wählten zusammen die Themen und 

Fragen aus. Diese haben wir mit der Hilfe der Bibel beantwortet. Es 

waren auch besondere Anlässe: zum Beispiel haben wir an 

einem Gebetsanlass, an einer Evangelisation und einigen 

Geburtstagen teilgenommen. Die Anlässe wurden von der  „Karcsi-

und-Szili-Band” eröffnet und beendet. 

BIBELSTUNDEN 

In diesem Semester haben wir aus den Briefen von Philippiken 

gelesen, und wir haben sie mit Hilfe von Schriften des 

Pfarrers Nicky Gumbel besprochen. In den letzten Anlässen haben 

wir über das Gebet geredet. Dienstags haben wir über Gott, über das 

Wort Gottes, über persönliche Glaubenserlebnisse und über unsere 

Kämpfe gesprochen. Diese Gebetsgemeinschaft trägt von Anfang an 

die Besorgnisse, die Fragen und die Entscheidungen der Mitarbeiter 

des Philotheas. 

BIBELSTUNDEN FÜR LEHRER 

Mit der Initiative von Benjámin Papp, reformierter Pfarrer der 

Reformierte Gemeinde „Cserealja” und Gabriella Belényesi wurden 

Bibelstunden für Lehrer zweimal pro Woche im Amadeus Kaffehaus 

gestartet. Das Zeile dieser Treffen ist die Entwicklung von des 

persönlichen Gebetslebens, die Entwicklung der Gemeinde, der Anteil 

der Belastungen der Schule, Gebet für die Schulen, Lehrer und 

Schüler. 

 

 



HERBSTURLAUB-KIDS CLUB 

In den Herbstferien haben wir wieder auf die Kinder der Klassen 1-4 gewartet. 

Innerhalb dieser fünf Tage haben wir gemeinsam gesungen und gespielt. Es gab 

gemeinschaftsbildende Spiele und Wettbewerbe. Es wurden Geschichten aus der 

Bibel erzählt und wir haben gemeinsam gebastelt. Der Anlass wurde von Sarolta 

Nagy und Júlia Bajkó geleitet, Károly Boér war für die musikalische Atmosphäre 

verantwortlich. Auf diese Weise konnten die Kinder verschiedene Instrumente 

kennen lernen. 

 

VEIHNACHTSMARKT 

In diesem Jahr haben wir das 15. Mal den Weihnachtsmarkt 

organisiert, wo lokale und regionale Handwerker, Künstler und 

Hobby-Bastler ihre Werke ausgestellt und verkauft haben. 

Verschiedene Organisationen waren dabei, wie z.B. das Onesimus 

Projekt, „Ügyes Kezek” Stiftung und das Dorcas Kinderheim. Wir 

haben die Werke von mehr als 25 Menschen gesehen und die 

Besucherzahl stieg auch im Vergleich zum Vorjahr. Das Plakat des 

Weihnachtmarktes wurde von der Schülerin, Eszter Szitai gestaltet. 

In den Medien gab es verschiedene Berichte über uns, welche uns 

popularisiert haben. 

 

JAHRESSCHLUSS MIT DEN MITARBEITER 

Am Ende jedes Jahres organisieren wir ein Abendessen, wo wir uns 

mit den Mitarbeitern, Freiwilligen und dem Kuratorium des Philothea 

Klubs an Themen, Programmen erinnern für die wir dankbar sind. In 

diesem Jahr haben wir mit der Dienstags-Bibelstundengruppe 

gefeiert, die seit mehreren Jahren für die Mitarbeiter und das 

Programm des Philothea Klubs beten. Unsere gemeinsame Feier 

haben wir mit einer Bibelstunde eröffnet, danach haben wir für 

solche Dinge  gebetet für die wir dankbar sind. Das Abendessen war 

ein fröhliches Zusammensein, an dem  25 Personen teilgenommen 

haben. Sie haben ihre Ergebnisse und Erfahrungen des letzten 

Jahres präsentiert. 

 

NEUE MITARBEITER 

Im Sommer hat sich Beáta Lőrincz, unsere Büroleiterin von uns 

verabschiedet und Anfang September hat Tímea Fülöp ihre Stelle 

 

 



übernommen. Unsere neue Freiwillige, Madita Selma Böhmelmann 

ist für den deutsch KinderKlub verantwortlich.  

 

ADVENTSFEIER 

Ungewöhnlich zu den vorigen Jahren wurden die ersten drei 

Adventsanlässe im Philothea Klub organisiert, und der Letzte hat im 

Éva Pál’s Haus stattgefunden. Die in der Gemeinschaft erlebte 

Wartezeit war ein echtes Erlebnis. 

 

 

UNSERE MITARBEITER WAREN 

In den verschiedenen Programmen und Aktivitäten haben uns sehr 

viele Freiwillige geholfen. Wir sind dankbar für die Ausdauer und 

freie Zeit unserer Programmleiter und Freiwilligen. 

Schulprojekt 

 Bartha Éva 

 Belényesi Gabriella 

 Bajkó Júlia 

 Fülöp Timea 

 Kovács Zsuzsa 

 Kötő Ferenc Barna 

 Nagy Sarolta 

Tini-klub 

 Belényesi Gabriella 

 Boér Károly 

 Sipos Kata 

Mini-tini klub 

 Belényesi Gabriella 

 Bajkó Júlia 

 Kovács Tünde 

 Kovács Zsuzsa 

 Barabás Annamária 

Deutsche kids-klub 

 Böhmelmann Madita Selma 

 Carlo Backes 

 Lara Jennen 

 Frederike Müller 

 

 

 

 



 Bardóczi Lehel 

Ferienkids-klub 

 Boér Károly 

 Bajkó Júlia 

 Nagy Sarolta 

Bibelstunde 

 Grosz Imola 

 Takács Tünde 

 

DANKESCHÖN   

Wir bedanken uns bei den Programmleitern, die zum Zustandekommen 

der Philothea Klub Aktivitäten beigetragen haben. Wir sind dankbar für 

diejenigen, die für uns gebetet haben, die uns etwas geraten und uns 

gewarnt haben und nicht zuletzt für diejenigen, die den Philothea Klub 

und dessen Programme finanziell unterstützt haben.  

Wir bedanken uns bei unseren in- und ausländischen Unterstützern, 

ohne deren Hilfe der Philothea Klub nicht funktionieren könnte.  

 

 CE Krisztusért und Egyházáért Szövetség, Neumarkt 

 CVJM Sachsen Anhalt, Deutschland 

 EIRENE Deutschland 

 Elisabeth und Josef Freise 

 Marianne Eichholz 

 Győző Both            

 Jugenddekanat Kronberg, Deutschland 

 Dorcas Otthon, Neumarkt 

 PC House, Neumarkt 

 Philothea Klub Mitglieder  

 


